
~t

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN
.— .~ .—~—

1 VOM

12, Februar 1974 Nr. 659

1
Mit Be~h~ss~Nr~7717 ~vdr«~21, Dezember 1973 hat der Regierungsrat

die von der ~ ~ohneremeindeseewen unterbreitete ~~ndumleun

“in den Gärten“ grundsätzlich genehmigt, Die Gemeinde wurde beauf-~

tragt, die Landumlegung vermessen und vermarken zu lassen; diesem

Auftrag ist sie nachgekommen. Der definitiven Genehmigung steht

daher nichts im Wege. Die GebUhrenbefreiung wurde schon anlässlich

der grundsätzlichen Genehmigung ausgesprochen, Eine Genehmigungs_

gebühr ist ebenfalls schon erhoben worden.

Es wird

beschlossen:
1, Die~der Ein~i nererneinde

Seewen wird im Sinne von § 5 der Verordnung über die Umlegung

oder Zusammenlegung von Bauland, gestützt auf den vorgelegten

Plan mit Eigentümer— und Flächenverzeichnis sowie Bereinigung

der Dienstbarkeiten, ~~tive~ehmit,

2, Die Amtschreiberei Dorneck, Dornach, wird beauftragt, den neuen

Besitzstand im Grundbuch einzutragen,

3, Die Genehmigungsgebuhr wird, weil bereits mit Regierungsratsbe..~.

schluss-Nr0 7717 vom 21, Dezember 1973 erhoben1 nicht mehr be

rechnet,

Bau—Departement (4), mit Akten pk Der Staatsschreiber
Hochbauarnt (2)
Tiefbauamt (2) ~d~
Amt für Raumplanung (2), mit 1 gen, Plan (Leinwand)
Jur. Sekretär des Bau—Departementes (pw) -

Amtschreiberei Dorneck, Dornach, mii±~ 1 gen, Plan
Kreisbauamt III, Dornach, mit 1 gen, Plan -

Ammannamt der Einwohnergemeinde 4206 Seewen (2), mit 1 gen, Plan
Baukommission derEinwohnergemeinde 4206 Seewen
A, Hulliger, dipl. Ing., Grundbuchgeometer, 4226 Breitenbach (2)
Amtsblatt (Publikation von Ziffer 1 des Dispositivs)

23066-196000- 1973





“0
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

~KANTONS SOLOTHURN
ArflLk — VOM

F 1, Dezember 1973 Nr. 7717

~
c rei en vom 13, Dezember 1973 unterbreitet der Gemeinde

rat von Seewen dem Regierungsrat Plan mit E±gentiinj~r-. und

Flachenverzeic~is sowie Bereinigung der Dlenstbarkeiten der

Baulandumlegung “in den Gärten“, Der Plan wurde ordnungsge.

mäss vom 10, November bis 10, Dezember 1973 aufgelegt. Gegen

die Baulandumlegung erfolgten keine Einsprachen. Der Gemeinde-.

rat ersucht am Genehmigung der Baulandumlegung “in den Gärten“,

Das Verfahren wurde formell richtig di~chgefluirt, Materiell

sind keine Bemerkungen anzubri~en, Die I~andumlegung kann auf-.

grund des durchgefijj‘j.rten Verfahrens grundsätzlich genehmigt

werden, Die Gemeinde Seewen wird aufgefordert, die Vermessung

und Vermarkung durchfuI~ren zu lassen und dem Regierungsrat

im Sinne von § 5 der Verordnung über die Umlegung oder Zu

sammenlegung von Bauland zur definitiven Genehmigung vorza—

legen, Dem Genehmigungsgesuch sind vier Pläne, Wovon einer

auf I~einwand aufgezogen, beizulegen.

Es wird

1, Die ~der.. Ei~~eremeinde

Seewen Wird grandsatzl~c~ genehmigt,

2, Die E±1~wohn~rgemeinde Seewen wird b~äüftr~fr~ di~ i~i ~iff~

1 genannte Baulandamlegung vermessen und vermarken zu lassen,

Es sind vier Pläne, wovon einer auf Leinwand aufgezogen, dem

Regierungsrat zur definitiven Genehmigung zu unterbreiten,
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3, Flir die durch das Unternehmen bedingten grundbuchlichen

Eintragungen, Abänderungen und Löschungen werden keine

Grundbuch- und andere Amtschreibereigebülaren und für

Eigentui~sübertragungen keine Handänderungsgebühren

erhoben.

Genehmigu.ngsgebühr Fr. 30.--

Aüsfertigungsgebiihr Fr. 10.——
Publikationskosten Fr.16 . ——

Fr. 56.—— (Staatskanzlei Nr. 1171)

Der Staatsschreiber

JI~. \~ (~

Ba~D5~rtemer~t (4), mit Akten (pk)
Hochbauämt (2)
Tiefbauamt (2)
Amt für Raurnplanung (2)
~ Sekretär des Bau—Departementes (pw)

Finanzverwaltung (2)
Steuerverwaltung (2)
Kreisbauamt III, Dornach
Amtschreiberei Dorneck, Dorr~.aob..~. ..-

Ammannamt der Einwohnergemeinde Seewen (2)
Baulcornmission der Einwohnergemeinde Seewen
A, Hulliger, dipl.. Ing.,Grundbuchgeometer, Breitenbach


